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Einsegnung der neuen Grabfelder auf 
dem Gemeindefriedhof
Schaffung einer Grabstelle für Sternenkinder und 
einer Urnengemeinschaftsanlage 

Am vergangenen Freitag wurden unter Mitwirkung der 
Kirchenvertreter der evangelischen, katholischen und 
neuapostolischen Kirchengemeinden sowie mit musi­
kalischer Umrahmung der Bläsergruppe der Musik­
kapelle die neuen Grabfelder, das Sternenkindergrab, 
Urnengemeinschaftsanlage und das Wiesengrabfeld 
eingesegnet. 

Das Sternenkindergrab soll Angehörigen die Möglich­
keit geben, um Kinder zu trauern, die vor oder kurz 
nach der Geburt verstorben sind. Diese werden Ster­
nenkinder genannt. An der Grabstelle für die Sternen­
kinder können verstorbene Kinder entweder beigesetzt 
werden oder der Ort von betroffenen Eltern einfach 
als Gedenkort genutzt werden.

Mit der Be­
reitstellung von 
Urnenreihengrä­
bern in einer 
U r nengeme i n ­
s cha f t s a n l a ge 
und Wiesengrä­
bern, erweitert 
die Gemeinde ihr 
Bestattungsspek­
trum mit einem 
Angebot an wür­
digen und ange­
messenen Gra­

barten. In Anbetracht der gestiegenen Mobilität in 
unserer Gesellschaft und dem demografischen Wandel 
ist festzustellen, dass diese Bestattungsarten perspek­
tivisch immer mehr an Bedeutung zunehmen werden, 
da insbesondere der Pflegeaufwand für die Hinterblie­
benen deutlich geringer ist.

Ausstellung im 
Schönbuchmuseum

„Der Erste 
Weltkrieg in 
Dettenhausen“
Einladung zur 
Eröffnung der 
Ausstellung am 
heutigen 
Donnerstag, 
20.10.2016, 19:30 Uhr 

Der Erste Weltkrieg in Dettenhausen - Was bedeu­
tete dieses Schlüsselereignis des 20. Jahrhunderts 
für das kleine damals 1000 Seelen-Dorf in der 
„Schönbuchlichtung“? 

Was machten die Menschen von A wie Aberle bis 
Z wie Zimmermann in Dettenhausen in dieser Zeit 
durch? Sehr persönliche Fundstücke, Bilder, Briefe 
lassen diese Zeit nochmals ganz individuell sichtbar 
werden.

Arnd Pählig hat die Erinnerungsstücke und Doku­
mente mit interessanten Exponaten zu einer Aus­
stellung zusammengestellt. Er wird als Kurator der 
Ausstellung diese mit einem kurzen Vortrag eröffnen. 

Zur Eröffnung der Ausstellung am heutigen Don­
nerstag, 20.10.2016, 19:30 Uhr und zum Besuch 
der Ausstellung, die vom 23.10.2016 bis zum 
11.12.2016 im Schönbuchmuseum sonn- und fei­
ertags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr zu sehen ist, 
laden wir hiermit herzlich ein. 
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Gemeinderatssitzung

Einladung zu der am Dienstag, 25.10.2016, 19:00 Uhr, 
im Rathaus, Sitzungssaal, stattfindenden Sitzung des 
Gemeinderates

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung

1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen  

Sitzung gefassten Beschlüsse
3. Beschaffung eines Hilfeleistungs-Löschfahrzeugs 

(HLF 20) für die Freiwillige Feuerwehr Dettenhausen
4. Sanierung des Freibades 

- Vorstellung der weiterentwickelten Entwurfsplanung 
- Vergabe weiterer Planungsleistungen

5. Änderung der Hauptsatzung 
- Zuständigkeiten nach § 11 Abs. 2 Nr. 3

6. Bebauungsplan Lehräcker/Kirchstraße
- �Festlegung des Straßennamens für die  
Erschließungsstraße

7. Berechnung eines kostendeckenden Wasserpreises 
für das Jahr 2017

8. Überprüfung der Hebesätze für die  
Grundsteuer A und B

9. Überprüfung des Hebesatzes für die Gewerbesteuer
10. Überprüfung der Steuersätze für die Hundesteuer
11. Überprüfung des Steuersatzes für die 

Vergnügungssteuer
12. Überprüfung des Steuersatzes für die  

Zweitwohnungssteuer
13. Annahme von Spenden (3. Quartal 2016)
14. Parkflächenmarkierungen auf der Eckbergstraße und 

auf der Weiler Straße
- �Antrag von Anwohnern auf Ausweisung der  
Eckbergstraße als Sackgasse

- �Antrag an die Verkehrsbehörde auf verkehrsrecht­
liche Anordnung für die Parkflächenmarkierungen

15. Bauantrag für die Erstellung eines Reihenmittelhau­
ses auf dem Grundstück Flurstück Nr. 169/3, Schul­
straße 3/2

16. Mitteilungen der Verwaltung
17. Anfragen durch die Gemeinderäte

Erläuterungen zur Tagesordnung
TOP 3
Der Gemeinderat hat beschlossen, im Jahr 2017 eine 
Ersatzbeschaffung für ein Löschfahrzeug vorzunehmen. 
Nach einer hierfür erforderlichen europaweiten Aus­
schreibung wurden drei Angebote für ein Löschfahrzeug 
HLF 20 abgegeben. Der Gemeinderat hat darüber zu 
entscheiden, welcher Lieferant zum Zuge kommt. 

TOP 4
Nachdem in der Gemeinderatssitzung am 27.9.2016 die 
erste Entwurfsplanung zur Sanierung des Freibades vor­
gestellt und beschlossen wurde, wurden im Rahmen 
der Erstellung der Kostenberechnung noch die offenen 
Punkte Standort Wasseraufbereitungsanlage, Chlorlage­
rung, WC-Einbau für die Badeaufsicht und Schaffung 
weiterer Lagerflächen in die Planung eingearbeitet. Die 
erweiterte Entwurfsplanung wird nun präsentiert. An­
schließend sollen die weiteren Planungsschritte und die 
Ausschreibung beauftragt werden. 

TOP 5
Mit der Satzungsänderung soll der tarifrechtlichen Än­
derung bei den Beschäftigten Rechnung getragen und 
die Zuständigkeit des Bürgermeisters entsprechend an­
gepasst werden. 

TOP 7
Für das Jahr 2017 wurde der Wasserzins neu berechnet. 
Aufgrund der vorliegenden Zahlen wird die Verwaltung 
dem Gemeinderat eine Erhöhung des Wasserzinses um 
0,04 €/cbm vorschlagen, damit die in diesem Bereich 
notwendige volle Kostendeckung erreicht wird. 

TOP 8 – 12
Wie in jedem Jahr werden auch die Hebesätze der von 
der Gemeinde erhobenen Steuern auf den Prüfstand 
gestellt. Die Verwaltung wird dem Gemeinderat erneut 
keine Erhöhung von Steuersätzen vorschlagen. 

TOP 13
Der Gemeinderat beschließt über die Annahme der 
Spenden im 3. Quartal 2016.

TOP 14
Im westlichen Bereich der Weiler Straße soll durch Park­
flächenmarkierungen das Parken geordnet und durch al­
ternierend festgelegte Parkflächen eine Geschwindigkeits­
reduzierung auf der Ortsdurchfahrt erreicht werden. Ein 
entsprechender Vorschlag liegt auch für die Eckbergstraße 
vor. Dort soll ebenfalls durch alternierendes Parken die 
Geschwindigkeit des durchfahrenden Verkehrs reduziert 
und gleichzeitig das Parken so geordnet werden, dass ein 
gesichertes Durchfahren von Rettungsfahrzeugen möglich 
ist. Darüber hinaus wird über den Antrag auf Ausweisung 
der Eckbergstraße als Sackgasse beraten.

Feiertagsgesetz beachten!

Besonders geschützte Feiertage im  
November 
In den Monat November fallen verschiedene Feiertage, 
die durch das Gesetz über die Sonntage und Feiertage 
besonders geschützt sind und an denen bestimmte Ver­
anstaltungen und störende Arbeiten verboten sind:

Allerheiligen, Dienstag, 01. November 2016
Verbot öffentlicher Tanzunterhaltungen während des gan­
zen Tages und von Tanzunterhaltungen von Vereinen und 
geschlossenen Gesellschaften in Wirtschaftsräumen von 
3 Uhr bis 24 Uhr.
An Allerheiligen, wenn Allerheilien auf die Wochentage
a)  Montag bis Freitag fällt, von 3 Uhr bis 24 Uhr,
b)  �Samstag oder Sonntag fällt, von 5 Uhr bis 24 Uhr 

verboten.

Herzlichen Glückwunsch
Herr Josef Fenrich vollendet am 20.10.2016 sein 
80. Lebensjahr.

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht herzlich 
und wünscht ihm für die weitere Zukunft alles Gute.

Thomas Engesser
Bürgermeister
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Volkstrauertag, Sonntag, 13. November 2016
Totengedenktag, Sonntag, 20. November 2016
Öffentliche Tanzunterhaltungen und für Tanzunterhaltun­
gen von Vereinen und geschlossenen Gesellschaften in 
Wirtschaftsräumen sind am Vokstrauertag und Totenge­
denktag von 5 Uhr bis 24 Uhr verboten.
Am Totensonntag (Sonntag vor dem 1. Advent) sind 
verboten: 
1. �öffentliche Veranstaltungen in den Räumen mit 

Schankbetrieben, die über den Schank- und Speise­
betrieb hinausgehen;

2. �sonstige öffentliche Veranstaltungen, soweit sie nicht der 
Würdigung des Feiertags oder einem höheren Interesse 
der Kunst, Wissenschaft oder Volksbindung dienen;

3. öffentliche Sportveranstaltungen bis 13 Uhr.

Schutz des Gottesdienstes und Verbot störender  
Arbeiten
An den Sonntagen und den gesetzlichen Feiertagen sind 
öffentlich bemerkbare Arbeiten, die geeignet sind, die 
Ruhe des Tages zu beeinträchtigen, verboten, soweit 
in arbeitsrechtlichen und gewerberechtlichen Vorschriften 
nichts anderes bestimmt ist.
An den Sonntagen und den gesetzlichen Feiertagen sind 
in der Nähe von Kirchen und anderen dem Gottesdienst 
dienenden Gebäuden alle Handlungen zu vermeiden, die 
geeignet sind, den Gottesdienst zu stören. Dasselbe gilt 
am 24. Dezember (Heiliger Abend) für die Zeit ab 17 
Uhr und am 31. Dezember (Silvester) für die Zeit von 
18 bis 21 Uhr.
Dieser Bericht gibt die Inhalte des Gesetzes über die 
Sonntage und Feiertage nur auszugsweise wider. Wenn 
Sie dazu noch Fragen haben, dann steht Ihnen dafür 
das Bürgermeisteramt, Ordnungsamt, Tel. 126-30 gerne 
zur Verfügung. 

Reinigungspflicht 
umfasst auch die 
Beseitigung von 
Laub
Entsorgungsmöglich-
keit auf dem Häcksel-
platz

Nach der Satzung über die Verpflichtung der Straßen­
anlieger zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen 
der Gehwege (Streupflichtsatzung) besteht auch eine 
Reinigungspflicht für die Gehwege zur Beseitigung 
von Laub, Schmutz, Unrat und Unkraut.
Insbesondere in den Herbstmonaten muss deshalb 
auch aus haftungsrechtlichen Gründen von den pflich­
tigen Grundstückseigentümern von den Gehwegen 
das Laub und nach dem Winter das Streugut entfernt 
werden. Wir bitten dieses aber nicht auf die Straße 
oder in den „Kandel“ zu kehren.
Für die Biotonne oder den eigenen Komposthaufen 
zu große Laubmengen können auf dem Häckselplatz 
gebührenfrei entsorgt werden.
In diesem Zusammenhang weisen wir auch auf die 
Verpflichtung hin, in den Straßenraum oder auf den 
Gehweg hineinragende Äste und Zweige zurückzu­
schneiden.

Altenzentrum Haus im Park

Bewegungsbad in den Herbstferien  
geschlossen!
Aufgrund notwendiger Sanierungsarbeiten bleibt das 
Bewegungsbad vom 31.10.2016 bis einschließlich 
06.11.2016 geschlossen. Wir bitten um Verständnis.

Das Landratsamt informiert

Viele Betriebe sind offen für junge  
Menschen mit Behinderung
Seit vielen Jahren setzt sich der Landkreis Tübingen 
dafür ein, die Eigenständigkeit von Menschen mit Behin­
derungen zu fördern und ihnen aktive Teilhabe am ge­
sellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Dazu zählt auch 
die Intention, Betriebe für Fähigkeiten von Menschen mit 
unterschiedlichen Behinderungen zu sensibilisieren und 
die heutige Arbeitswelt für diese Menschen stärker zu 
öffnen. 

Auch beim diesjährigen Berufsinformationstag am 11. 
Oktober 2016 kam dies zum Ausdruck. So wurden über 
die entsprechenden Netzwerke junge Menschen mit Be­
hinderung zu diesem Tag eingeladen und hatten Gele­
genheit, vor Ort mit Betrieben ins Gespräch zu kommen, 
die für dieses Thema offen sind. 

Dabei konnten Möglichkeiten erörtert werden, wie ein 
Arbeitsplatz gestaltet werden kann, damit dort Menschen 
mit einer Behinderung produktiv und gewinnbringend ar­
beiten können. Auch wurden Alternativen zu Ausbildun­
gen gefunden und kreativ über individuelle Arbeitsmög­
lichkeiten nachgedacht. Eine rundum positive Erfahrung 
für alle Beteiligten– ob mit oder ohne Behinderung!

Haben Sie Interesse, einen Arbeitsplatz für einen Men­
schen mit einer Behinderung zu besetzen oder haben 
Sie Fragen und Anregungen zu dem Thema, dann wen­
den Sie sich gerne an Sonja Kunze, Projektmitarbeiterin 
„Inklusion und Arbeit“, Landratsamt Tübingen, Wilhelm-
Keil-Str. 50, 72072 Tübingen, Telefon: 07071 - 207-6175, 
s.kunze@kreis-tuebingen.de

Agentur für Klimaschutz

Energieberatung 
im Rathaus

Noch freie Beratungstermine 
am 08.11.2016

Die Agentur für Klimaschutz bietet kostenlose und neu­
trale Erstberatungen von ausgebildeten Fachkräften zu 
Wärmedämmung und Heizungsanlagen auch in unserer 
Gemeinde an. Ratsuchende Bürgerinnen und Bürger er­
halten bei den Beratungsterminen eine erste Grobein­
schätzung der zu empfehlenden Maßnahmen, Hinweise 
zur Energieeinsparung und zu möglichen Förderungen 
sowie Tipps zur Umsetzung.

Nutzen Sie die kostenlose Beratungsleistung der Agentur 
für Klimaschutz! 

Fortsetzung Seite 4
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Nächster Termin
Dienstag: 22.11.2016

Terminvereinbarung:
Frau Walker, Bauverwaltungsamt, Tel. 07157/126-32, 
Fax -15,
E-Mail: liane.walker@dettenhausen.de

Damit der Energieberater sich auf das Beratungsge­
spräch vorbereiten kann, sollten Sie bei der Terminver­
einbarung aus dem Sie aus dem folgenden Themen­
katalog den Sie interessierenden Themenschwerpunkt 
angegeben: Wärmedämmung, Heizung und Warmwas­
serbereitung, Solaranlagen (Warmwasserbereitung), Pho­
tovoltaikanlagen, Förderprogramme und Finanzierungen. 
Die Berater erstellen im Rahmen der Erst- und Impuls­
beratung keine Handwerker-Angebotsauswertungen und 
Stromsparberatungen.

Fundsachen
Armband mit Magnetverschluß
Blauer Damenhut
Herrenjacke, braun-schwarz

Fundsachen aus der Schönbuchbahn
Jacke, schwarz, Aufschrift „twoseven ninefive“
Kinder-Fleecejacke, hellgrün mit blauen Nähten
Babyjacke, lila
Lederjacke, rot, Größe 42 (L)
Kapuzen-Sweatshirt, grau

Federmäppchen, satch, blau kariert
Wollmütze, schwarz
Kinderpulli, H&M, blau-weiß-kariert, Größe 138
Kinderpulli, dunkelblau, Motivaufdruck: orangener Bagger
Kinderpulli, GG alive, hellblau
Pulli, H&M, dunkelblau, Größe 146
Strickpullover, schwarz, Caneder
Pulli, dunkelgrün, Landsdown, mit hellgrüner Schrift
Schal, schwarz
Kinderpulli, schwarz mit roter Schrift, Größe XS
Softshelljacke, grün mit blauen Nähten
Fleecejacke, Jack Wolfskin, schwarz
Jacke, CMP, blau, Größe 12 (ANNI)
Mütze, dunkelblau mit gelb (Aufschrift: VR/46)
4YOU-Sporttasche, schwarz (Inhalt: NIKE Turnschuhe)
Scout-Sporttasche, Motive: Rennwagen 
„Athletics Team“-Sporttasche, rot
Jutebeutel, weiß, Städtepartnerschaft Schönaich
Schlüsselbund mit Anhänger und Band „VR-Talentiade“

Deutsche Rentenversicherung informiert

Tag der offenen Tür im  
Regionalzentrum Reutlingen

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
Regionalzentrum Reutlingen (Ringelbachstraße 15, 72762 
Reutlingen) lädt am Freitag, 28.10.2016 ab 13:00 Uhr zum 
Tag der offenen Tür ein.
An diesem Tag werden neben einer Hausführung (unter 
Beachtung des Sozialdatenschutzes) Vorträge zu den 
Themen „Rehabilitation und Prävention“, „Kinderrehabi­
litation – Vortrag auf türkisch“ und „Altersrente vor 67“ 
angeboten. Außerdem ist ein Allergiemobil des Deut­
schen Allergie- und Asthmabundes e. V. vor Ort. Hier 
finden neben der allgemeinen Allergieberatung auch 
Lungenfunktionsmessungen statt. Daneben gibt es eine 
Beratung zu dem Thema Lebensmittelunverträglichkeiten 
und Hautfunktionsmessungen. Unser Ärztlicher Dienst 
bietet Blutdruck- und Blutzuckermessungen an. Alle An­
gebote sind kostenlos.
Eine Anmeldung ist unter der Telefonnummer 07121/2037-
171 erforderlich.

Schulnachrichten

Schönbuchschule
Grundschule Dettenhausen

Apfelprojekt an der Schönbuchschule 2016
Letzte Woche stand der „Apfel“ ganz im Mittelpunkt 
des Unterrichts in der Schönbuchschule. Alle Schüler 

Abfuhrtermine und Öffnungszeiten
Biotonne Häckselgut
Mittwoch, 02.11.2016 Montag, 24.10.2016
Dienstag, 15.11.2016

Restmüll Gelber Sack
Mittwoch, 26.10.2016 Freitag, 21.10.2016
Mittwoch, 09.11.2016 Freitag, 04.11.2016

Häckselgut ist häckselbarer Baum- und Strauchschnitt 
mit einem Astdurchmesser von max. 10 cm. Zweimal 
im Jahr wird Häckselgut eingesammelt, jedoch nicht 
mehr als 2m³ je Abfuhr. Voraussetzung dafür ist, dass 
für das Grundstück ein Restmüllbehälter angemeldet 
ist. Das Material muss mit kompostierbaren Schnüren 
gebündelt (max. 15 kg schwer und 1,50 m lang) zur 
Abfuhr bereitgestellt werden.
Bitte stellen Sie am Tag der Abfuhr das Häckselgut 
ab 6:00 Uhr zur Abholung bereit.

Problemstoffsammelstelle Häckselgut-Lagerplatz
Freitag, 21.10.2016 Montag - Samstag
15:00 – 17:00 Uhr 8:00 – 20:00 Uhr

Müllwecker
Gerne informiert Sie der Abfallwirtschaftsbetrieb nach 
einer Registrierung auf www.abfall-kreis.tuebingen.de 
per E-Mail rechtzeitig vor der Leerung Ihrer Abfallbe­
hälter bzw. vor der Sammlung spezieller Abfälle.

Fortsetzung von Seite 3
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der Schönbuchschule, von der 1. bis zur 4. Klasse, 
strömten am Donnerstag, den 6.10. früh mit Eimer und 
Gummistiefel ausgestattet los, um auf den Wiesen Äpfel 
zu ernten. Es konnte eine gute Ernte erwartet wer­
den, die Apfelbäume trugen reichlich Obst. Das Wetter 
im Frühjahr begünstigte offenbar die Befruchtung der 
Apfelblüten durch die Bienen. Die „Schul“-Bienen aus 
dem Schulgarten (und auch andere) haben gute Arbeit 
geleistet. Entsprechend viele Früchte konnten die Bäu­
me deshalb ausbilden. Die reichlich scheinende Son­
ne im September trug dazu bei, dass die Äpfel Süße 
entwickeln konnten. Dass die Apfelbäume gut trugen, 
war auch dem im Januar von der Schule organisierten 
Schnittkurs geschuldet.
Schon seit Jahren steht das Apfelprojekt auf dem Pro­
gramm zur Schönbuchschule. Wir sehen darin unseren 
Beitrag, die Streuobstwiesen zu erhalten und unseren 
Schülern einen Bezug dazu zu ermöglichen.
Gesammelt wurde auf dem Gelände des Obst- und Gar­
tenbauvereins, aber auch auf der Rathauswiese. Zahllo­
se Säcke konnten gefüllt werden. Ein großer Anhänger 
reichte nicht aus, um die gesamte Ernte zur Mosterei 
zu fahren. Die Säcke reihten sich schier unendlich am 
Wiesenrand auf, um dann auf die Anhänger aufgeladen 
zu werden. Am Freitagnachmittag wurden dann die Äpfel 
gepresst.
„Wie viel Liter Apfelsaft wird es wohl reichen?“, das 
war die spannende Frage. Aus vollen Rohren schoss 
zunächst der frisch gepresste Saft in die Vorratsbehälter. 
Schließlich erlahmte der Strahl und wurde zum Rinnsal. 
Übrig blieb eine trockene Masse, die Schalen und das 
Kernhaus. Stundenlang wiederholte sich diese Prozedur, 
bis die wertvolle und kostbare Fracht sich auf dem 
Anhänger leerte. Aber damit war die Arbeit noch nicht 
zu Ende.
Bis in die Nacht hinein wurde dann noch der Saft in 
die Tetrapacks eingefüllt. Die Tetrapacks füllten Palet­
te um Palette. Am Tag darauf wurde Bilanz gezogen. 
Über dreitausend Liter Apfelsaft wurden aus den Äpfeln 
gepresst. Eine stolze Menge von über 600 Tetrapacks 
waren auf Paletten gestapelt. Rückgerechnet müssten 
wir über fünf Tonnen Obst gesammelt haben. Ein tolles 
Ergebnis.
Saftherstellung nach alter Art und Weise wurde in der 
darauffolgenden Woche im Schulgarten demonstriert. 
Jede Klassenstufe erhielt einen Sack Äpfel. Zunächst 
in viele kleine Stücke geschnitten, kamen diese dann in 
unsere Obstmühle. Von Hand angetrieben wurden dann 
die Apfelstücke gemaischt, bis diese dann in die Spin­
delpresse geschüttet wurden. Eingeschlagen in ein Tuch, 
wurde dann die Maische gepresst. Jeder konnte Hand 
anlegen und die Spindel mit der Rätsche ein Stück wei­
terbewegen, bis schließlich auch hier der klare Apfelsaft 
aus der Rinne lief.
Mancher einer hätte noch mehr Äpfel gepresst, es reich­
te für jeden Schüler nur einen Becher. Alle waren sich 
aber einig: „Der Saft schmeckt lecker“!
Herzlichen Dank der Gemeinde und dem Obst- und Gar­
tenbauverein, die uns ihr Gelände mit den Obstbäumen 
zur Verfügung gestellt haben. Besonderen Dank auch 
allen Helfern beim Aufsammeln.
Eine besondere Herausforderung war das Pressen. Hier 
waren besonders viele Helfer und großes Durchhalte­
vermögen auf Grund der guten Ernte gefordert. Herz­

Notdienste
Notrufnummern
Polizei 110
Notruf (Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt) 112

Ärztlicher Notfalldienst
Wochenende/Feiertag:
Freitag 16 - 23 Uhr, Vorfeiertag 19 - 23 Uhr, Samstag/
Sonntag/Feiertag 8 - 23 Uhr ist die Notfallpraxis an der 
Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bitte ohne Voran­
meldung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlanden.
Sie benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversiche­
rungskarte.
Montag bis Donnerstag sowie dringende Hausbesuche 
bleiben unverändert!
Wegbeschreibung zur Filderklinik ab Dettenhausen
In Waldenbuch bei der Tankstelle rechts nach Nürtingen, 
Ausschilderung zur Burkhardtsmühle folgen, dort links 
nach Filderstadt-Plattenhardt, am Ortseingang von Filder­
stadt-Plattenhardt geradeaus, Klinik auf der rechten Seite.
Montag bis Donnerstag
gilt für alle Notfälle ab 19 Uhr die Vermittlung über die 
Leitstelle unter Tel. 116 117.
Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermitt­
lung des Hausbesuchs die Leitstelle des DRK ebenfalls 
unter der Telefonnummer 116 117.
In lebensbedrohlichen Fällen alarmieren Sie bitte den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Vermittlung der zuständigen Notfallpraxis 116 117

Notdienste der Kreisärzteschaft Tübingen
Rufbereitschaft von 19 bis 7 Uhr 07071 791071

Krankentransporte
07071 19222

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 01805 911670

Kinderärztlicher Notdienst
in der Kinderklinik, Kreiskrankenhaus Böblingen
Montag bis Freitag ab 19.30 Uhr
Samstag ab 9.00 Uhr (keine Voranmeldung)

Diakoniestation
Diensthabende Pflegefachkraft, Telefon 6697-300

Polizeiposten und Freiwillige Feuerwehr
Polizeiposten Dettenhausen 07157 535220
Polizeirevier Tübingen 07071 972-8660
Feuerwehrkommandant M. Burkhardt 07157 7054574
Stv. FW-Kommandant D. Bauer 0176 62008318
Stv. FW-Kommandant H. Mögle 07157 532089

Störungsdienste
Gas
EnBW 0711 28944250

Wasserrohrbruch
Ortsbauamt Dettenhausen 07157 126-50
Ammertal-Schönbuchgruppe 0800 8151815

Stromausfall

Stadtwerke Tübingen 07071 157-111
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lichen Dank allen Eltern, die sich trotz der gleichzeitig 
stattfindenden Vorbereitung für den Flohmarkt Zeit zum 
Pressen nehmen konnten.
Vielen Dank auch den Obstspendern und Herrn Walz, der 
seinen Traktor für den Transport zur Verfügung stellte.
Das Apfeljahr ist nun zu Ende, die Natur bereitet sich 
auf die Winterruhe vor, um uns hoffentlich im nächsten 
Jahr wieder mit ihrer Blütenpracht zu erfreuen…… und 
uns mit vielen Äpfeln zu versorgen.
Unseren leckeren Apfelsaft können Sie am Samstag, 22. 
Oktober 2016 von 9.00 - 13.00 Uhr auf dem großen Pau-
senhof und in der Kaffeestube beim Bücherflohmarkt 
kaufen. 
Georg Sawerthal
Konrektor

Kindergarten-Info
Ferienregelung für das Jahr 2017 der 
Dettenhäuser Kindertageseinrichtungen 
und der Kernzeit- und Flexiblen Nachmit-
tagsbetreuung an der Schönbuchschule 
Dettenhausen
Weihnachten

Kinderhaus Weinhalde, 23.12.2016 – 05.01.2017
Schönbuch- und 
Naturerlebniskindergarten

Vogelsangkindergarten 23.12.2016 – 30.12.2016

Kleinkindgruppe Wichtel 27.12.2016 – 10.01.2017

Kernzeit- und Flexible 
Nachmittagsbetreuung

23.12.2016 – 05.01.2017

Fasnet

Ferienbetreuung Kernzeit- 
u. Flexible Nachmittagsbetr.

27.02.2017 – 03.03.2017

Ostern
Alle Kindertageseinrichtungen 13.04.2017

Naturerlebniskindergarten 13.04.2017 – 21.04.2017

Kleinkindgruppe Wichtel 12.04.2017 – 21.04.2017

Kernzeit- u. Flexible 
Nachmittagsbetreuung

13.04.2017 – 21.04.2017

Ferienbetreuung Kernzeit- 
u. Flexible Nachmittagsbetr.

10.04.2017 – 12.04.2017

Pfingsten

Vogelsangkindergarten 06.06.2017 – 09.06.2017

Kleinkindgruppe Wichtel 06.06.2017 – 09.06.2017

Kernzeit- und Flexible 
Nachmittagsbetreuung

06.06.2017 – 09.06.2017

Ferienbetreuung Kernzeit- 
u. Flexible Nachmittagsbetr.

12.06.2017- 16.06.2017

Apothekennotdienste
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen 
Tag um 8:30 Uhr morgens und endet um 8:30 Uhr 
am folgenden Tag. Außerhalb der gesetzlichen La­
denschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €.

Freitag, 21.10.2016
Bahnhof-Apotheke
Böblingen, Bahnhofstraße 19
Tel. 07031 25223

Samstag, 22.10.2016
Apotheke im Calwer Carrée
Sindelfingen, Wettbachstraße 20
Tel. 07031 7691250
Flora-Apotheke
Weil im Schönbuch, Hauptstraße 102
Tel. 07157 63330

Sonntag, 23.10.2016
Sophien-Apotheke
Sindelfingen (Darmsheim), Dagersheimer Straße 17
Tel. 07031 671330
Linden-Apotheke
Weil im Schönbuch, Hauptstraße 53
Tel. 07157 61609

Montag, 24.10.2016
Waldburg-Apotheke
Böblingen, Postplatz 14
Tel. 07031 25043

Dienstag, 25.10.2016
Rotbühl-Apotheke
Sindelfingen, Leonberger Straße 29
Tel. 07031 70820
Apotheke am Eichle
Schönaich, Holzgerlinger Straße 3
Tel. 07031 4149777

Mittwoch, 26.10.2016
Apotheke 42
Böblingen, Poststraße 42
Tel. 07031 204360

Donnerstag, 27.10.2016
Apotheke im Forum
Sindelfingen (Hinterweil), Nikolaus-Lenau-Platz 21
Tel. 07031 383055
Brunnen-Apotheke
Steinenbronn, Stuttgarter Straße 4
Tel. 07157 22674

Sekunden
entscheiden

112
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Sommer

Schönbuchkindergarten 28.07.2017 – 18.08.2017

Vogelsangkindergarten 28.07.2017 – 18.08.2017

Kinderhaus Weinhalde 18.08.2017 – 08.09.2017

Naturerlebniskindergarten 18.08.2017 – 01.09.2017

Kleinkindgruppe Wichtel 16.08.2017 – 08.09.2017

Kernzeit- und Flexible 
Nachmittagsbetreuung

18.08.2017 – 08.09.2017

Ferienbetreuung Kernzeit- 
u. Flexible Nachmittagsbetr.

27.07.2017 – 17.08.2017

Herbst

Kleinkindgruppe Wichtel 30.10.2017

Ferienbetreuung Kernzeit- 
u. Flexible Nachmittagsbetr.

30.10.2017 – 03.11.2017

Weihnachten

Kinderhaus Weinhalde, 22.12.2017 – 05.01.2018
Schönbuch- und Naturerleb-
niskindergarten

Vogelsangkindergarten 22.12.2017 – 29.12.2017

Kleinkindgruppe Wichtel 20.12.2017 – 05.01.2018

Kernzeit- und Flexible 
Nachmittagsbetreuung

22.12.2017 – 05.01.2018

Weitere Schließtage
Vogelsangkindergarten 18.01.2017; 30.10.2017
Schönbuchkindergarten 16.06.2017; 30.10.2017
Kinderhaus Weinhalde 16.06.2017; 30.10.2017
Naturerlebniskindergarten 16.06.2017; 30.10.2017
Kernzeit- und Flexible 
Nachmittagsbetreuung

26.05.2017
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